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Bei der 28. Auflage des Ros-
tocker Silvester-Neujahrs-

laufes gingen am Sonnabend
wieder über dreihundert Frei-
zeitjogger an den Start. Unter
ihnen waren auch acht Lauf-
sportfreunde aus der Hanse-
stadt Stralsund. Damit sich die
Anreise auch lohnte, ent-

schieden sich die Sundstädter
für die längeren Distanzen.
Schon auf den ersten Kilome-
tern nach Papendorf blies der
Wind den Läufern kräftig ins
Gesicht und die mitunter hefti-
gen Anstiege in der Warnowge-
gend hatten die Athleten tüchtig

gefordert. Gerhard Woest (M
65) absolvierte den 11 km lan-
gen Rundkurs gleichmäßig, er-
reichte das Ziel nach einer
Stunde, zwei Minuten und einer
Sekunde und platzierte sich da-
mit im Mittelfeld. Kai-Uwe
Pößel (M 35) wollte es der Kon-
kurrenz im alten Jahr noch ein-
mal zeigen.

Auf der 20,2 km-Strecke legte
er von Beginn an ein hohes
Tempo ein und wurde mit einer
sehr guten Laufzeit von nur
1:22:14 h Fünfter des hervorra-
gend besetzten Läuferfeldes.
Andre Kobsch (M 40) benötigte
für diese Tour 1:27:24 h und be-
legte damit den 15. Platz, gefolgt
von Rainer Wittig (M 50), der in
1:30:01 h auf den 22. Rang kam.
Torsten Wohlatz (M 35) ging
diesmal etwas lockerer ins Ren-
nen, finishte nach 1:38:12 h und
widmete den Lauf seiner Toch-
ter Marike, die erst zwei Tage
zuvor das Licht der Welt er-

blickte. Claudia Zech (W 35)
und Wolfgang Schikorr (M 50)
ließen sich den Spaß von dem
auf den letzten Kilometern ein-
setzenden Regen nicht verder-
ben, spulten ihre Kilometer rou-
tiniert runter und konnten die
Zwei-Stunden-Grenze in 1:55:52
h bzw. 1:57:58 sicher unterbie-
ten. Der Marathon-Oldie Edgar
Raschauer (M 70) packte den
anspruchsvollen „langen Kan-
ten“ in 2:14:18 h und stärkte sich
im Ziel mit zwei Bockwürsten
und Glühwein.

Der heftige Sturm am Silves-
termorgen hatte die Stralsun-
der Lauffreunde wenig beein-
druckt. Zum traditionellen Sil-
vesterlauf der Fachhochschul-
Sportgemeinschaft waren trotz-
dem dreißig Jogger erschienen.
Da die Wege im Stadtwald für
eine solche Lauftruppe schwer
passierbar waren, liefen die
Sportfreunde eine große Moor-
teichrunde auf den angrenzen-

den Geh- und Radwegen. Die
Läufer absolvierten den Trip
gemeinsam, denn der Spaß
und die Unterhaltung standen
diesmal im Vordergrund. Nur
Marathon-Oldie Dietrich Mattke
konnte es auf den letzten zwei-
hundert Metern nicht lassen
und setzte zu einem enormen
Endspurt an. Er zog an allen
Joggern vorbei und sicherte
sich so den letzten Laufsieg des
alten Jahres. Anschließend
spendierten die Ge-Sund-Läu-
fer allen Teilnehmern Sekt, um
auf die kommende Laufsaison
anzustoßen. Andre Kobsch

Stralsunder absolvierten Silvesterläufe im Doppelpack
Dietrich Mattke siegte in Stralsund

Dreißig Jogger absolvierten beim Stralsunder Silvesterlauf gemeinsam eine große Moorteichrunde.

Auch wenn die Jahreszeit
nicht gerade zum Baden

einlädt, sind die Organisatoren
schon wieder intensiv mit den
Vorbereitungen des 9. Interna-
tionalen Vilm-Schwimmens be-
schäftigt. Dieses findet am 25.
August 2007, statt. Wer einer der
Ersten auf der Meldeliste sein
möchte, kann seine Anmeldung
bereits jetzt vornehmen. So gilt
es auch 2007 sich mit einer recht-
zeitigen Anmeldung einen Start-
platz zu sichern. Es wird auf je-
den Fall mit einem neuen Teil-
nehmerrekord gerechnet. 

Die Ausschreibungen zum
„Großen“ und „Kleinen“ Vilm-
Schwimmen 2007 sind ganz ak-
tuell im Internet unter www.vilm-
schwimmen.de zu finden und ab-
zurufen. Selbstverständlich kön-
nen Anmeldungen auch online
vorgenommen werden.

Anfragen können auch per e-
mail unter info@vilmschwim-
men.de an die Organisatoren
gerichtet werden. Eine Kontakt-
adresse ist auf der Homepage
hinterlegt.

Torsten Thiede

Organisationsleiter

Vilm-Schwimmen 2007
Die Startplätze sind heiß begehrt

Marathon-Oldie Dietrich Mattke
siegte beim Stralsunder Silves-
terlauf

Fischereischein-
lehrgang 

Der Club des Angelsports be-
ginnt am 12. Januar um 17 Uhr
im Vereinsgebäude Stadion
„An der Kupfermühle“ einen
Fischereischeinlehrgang. 
Anmeldungen unter Telefon
39 64 32 oder am 12. Januar
ab 16 Uhr im Vereinsgebäude. 

• Eintritt frei      ab 20.00 Uhr

• 5-Euro-Glück-Jetons
• Gratis-Cocktail (jeder 3. gleichw. oder günstigere)

GRATIS!

ACHTUNG:

Geheimtipp für

Cocktails, Whisky

& Zigarren.

täglich von19.00 Uhr bis 3.00 Uhr geöffnet
Passage am Bahnhof - in der Spielbank Stralsund

Telefon (03831) 700 81 22
www.cocktail-service24.de

BAR24
HANSESTADT STRALSUND

CASINO

Cigarr-Night

Cocktail-Kurs

Fondue

Feuerzangbowle

Dienstag Caipirinha 4,00 ¤ Mittwoch und Frei-
tag Cocktail Happy Hour von 19 Uhr - 3 Uhr
(Cocktails ab 3,50 ¤) Donnerstag Cuba Libre
4,00 ¤ Samstag Classic Night (Longdrink statt
5,50 ¤ für 3,50 ¤) täglich
Cocktail-Happy Hour von 20 -
21 Uhr und 0.00 Uhr - 1.00 Uhr

HANSESTADT STRALSUND

PRÄSENTIERT VOM

Casino-Club-Night
jeden 1. Freitag im Monat ab 20 Uhr 

Termine auf Anfrage …

HIER IST WAS DRIN …

AKTUELL!
180 Cocktails
200 Whisky & Rumsorten
80 Zigarren & Zigarillos

aus aller Welt

*

*Sommerpause von Juni bis September
Änderungen vorbehalten


